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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

TSV 1921 Modau III : TSV 1909 Langstadt IV 
Freitag, 28.10.2022, 20:15 Uhr

Schott in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Mirko Schott sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 2.
Kreisklasse Gr. 2 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV 1909 Langstadt IV
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV 1909 Langstadt
IV meist auf verlorenem Posten, denn nur 10 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig
guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Mirko Schott, der alle seine Spiele gewinnen konnte und
somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Das Spiel lief wie folgt ab: Es dauerte eine Weile, bis Schott / Rodenhäuser den Fünf-Satz-Sieg
gegen Kurth / Eg unter Dach und Fach hatten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Es dauerte eine Weile, bis Scholz
/ Hopf ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Akman / Schornstein hinnehmen mussten. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Einen Punkt erhielt der TSV 1921
Modau III im Anschluss, da Grünewald / Lenhardt ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Beim 3:0-Sieg gegen Robert Schornstein zeigte
Mirko Schott seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Willi Rodenhäuser und Thomas Akman, das Willi Rodenhäuser letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Wenig später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim nachfolgenden 11:5, 11:6, 11:2 gegen Fabian Eg fand Martin
Scholz von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Paul Grünewald kam mit der Spielweise
von Heinz Kurth am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren
geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Leider musste der TSV
1909 Langstadt IV am Nachbartisch das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit
schnell an den TSV 1921 Modau III. Nur einen Satz verlor Werner Lenhardt beim 11:5, 8:11, 11:5,
11:8 gegen Martin Fischer und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV 1921 Modau III und des TSV 1909 Langstadt IV. Mirko Schott
besiegelte mit einem 11:5, 7:11, 11:6, 11:7 gegen Thomas Akman einen Punkt für sein Team. Das
letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg geht der TSV 1921 Modau III am 18.11.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg IV, während der TSV 1909 Langstadt IV am
10.11.2022 gegen die KSG 1945 Georgenhausen III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV 1921 Modau III

Doppel: Schott / Rodenhäuser 1:0, Scholz / Hopf 0:1, Grünewald / Lenhardt 1:0 
Einzel: M. Schott 2:0, W. Rodenhäuser 1:0, M. Scholz 1:0, P. Grünewald 1:0, J. Hopf 1:0, W.
Lenhardt 1:0 

 TSV 1909 Langstadt IV
Doppel: Akman / Schornstein 1:0, Kurth / Eg 0:1 
Einzel: T. Akman 0:2, R. Schornstein 0:1, H. Kurth 0:1, F. Eg 0:1, M. Fischer 0:1
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